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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TSV Oberriexingen II : TGV Winzerhausen e.V. 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Meixner bleibt gegen den TSV Oberriexingen II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TGV Winzerhausen e.V., als Marcel
Meixner das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Oberriexingen
II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 musste der Heimverein in
seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Marcel
Meixner, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Brose / Hörmann hatten Eilzer / Döhring nur im
ersten Satz eine Chance. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Meixner / Hörmann konnten Glaser / Ruof
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nur
einen Satzerfolg verbuchten Off / Kurtzemann bei ihrer Pleite gegen Haisch / Hörmann. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Guido Glaser nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kaum
Chancen hatte wiederum danach Christian Eilzer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Marcel
Meixner, so dass Meixner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte,
vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Andreas Döhring zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Michael Haisch aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 6:11, 11:8, 8:11, 11:6, 7:11 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Markus Off und Jörg Brose sich am Tisch gegenüber standen. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Chancenlos war Sven
Kurtzemann gegen Werner Hörmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Steffen Ruof das Match, in das er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Stephan Hörmann abgab und
eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Oberriexingen II und
des TGV Winzerhausen e.V.. Die siegbringende Taktik fehlte Guido Glaser bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Marcel Meixner von Beginn an. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Oberriexingen II geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022
gegen den TSV Bietigheim, während der TGV Winzerhausen e.V. am 19.11.2022 gegen den TSV
Kleinglattbach II antritt.

 Statistik:
 TSV Oberriexingen II

Doppel: Eilzer / Döhring 0:1, Glaser / Ruof 0:1, Off / Kurtzemann 0:1 
Einzel: G. Glaser 1:1, C. Eilzer 0:1, A. Döhring 0:1, M. Off 0:1, S. Kurtzemann 0:1, S. Ruof 0:1 

 TGV Winzerhausen e.V.
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Doppel: Meixner / Hörmann 1:0, Brose / Hörmann 1:0, Haisch / Hörmann 1:0 
Einzel: M. Meixner 2:0, F. Hörmann 0:1, J. Brose 1:0, M. Haisch 1:0, S. Hörmann 1:0, W. Hörmann 1:
0


